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Ergebnisse
Die Aushärtungskinetik wurde mittels DSC-
Analysen bestimmt. Dabei ergaben sich 
Unterschiede zwischen unverstärkten und 
mittels Nanopartikel verstärkten Epoxid-
harzen hinsichtlich Aushärtungsgeschwin-
digkeit. Zusätzlich konnte ein Einfluß der 
Partikelverstärkung auf die Glasübergang-
stemperatur und die Wärmeleitfähigkeit 
nachgewiesen werden.
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Projektziel
Ziel des Projekts ist die Optimierung von Harzsystemen hin-
sichtlich thermischer und thermo-mechanischer Eigenschaf-
ten mittels Nanopartikel. Die morphologische Charakterisie-
rung erfolgt dabei mittels dynamisch-mechanischer Analyse 
(DMA), thermo-mechanischer Analyse und dynamischer-Dif-
ferenz-Kalorimetrie (DSC). Zusätzlich soll die Verteilung der 
Nanopartikel mittels Elektronenmikroskopie nachgewiesen 
werden.

Abbildung 2: Ergebnisse der DMA-Analyse. Zu erkennen ist die Verschiebung der Glasüber-
gangs-temperatur in Abhängigkeit des Füllstoffgehaltes. 

Abbildung 1: Partikelverteilung eines mit 10m% 
verstärkten Epoxidharzsystemes 


